
Rationale und umweltfreundliche Pharmakotherapie 

Rationale Pharmakotherapie  

Handlungsempfehlung Umsetzung 

Verordnungsmengen anpassen  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Regelmäßige Kontrolle der Dauertherapien  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Deprescribing erwägen ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Polypharmazie/Multimedikation überprüfen  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

PRISCUS-Liste beachten ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Leitliniengemäßes Verordnungsverhalten etablieren ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Antibiotika-Stewardship  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Vermeidung von Medikamentenverwurf  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Optimierung der Abläufe rund um Medikamentenverordnung 
bzw. Medikamentenabgabe  

☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Medikamentenproben ablehnen  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Intensivierte Zusammenarbeit mit Pharmazeutinnen und 
Pharmazeuten  

☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Inhalationstechnik prüfen/optimieren bei Patientinnen und 
Patienten mit Asthma/COPD  

☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Patientinnen und Patienten über Medikamentenverwurf 
informieren  

☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Arzneimittel-Audit  ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

 

Umweltfreundliches Verordnungsverhalten  

 

Handlungsempfehlung Stand der Umsetzung 

Pulverinhalatoren gegenüber Dosieraerosolen wenn möglich 
bevorzugen 

☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Umweltschädliche Medikamente vermeiden (z. B. Diclofenac) 
bzw. biologisch abbaubare Medikamente bevorzugen 

☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

Umweltauswirkungen der Medikamente mitbeachten ☐  Ja  ☐ Nein  ☐ Nicht zutreffend 

 

 

 


